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So sinnd von Egidien Degl alhier zue Ausbesser- 
  ung der Tachung im alten vnd neuen 
  Preuhaus 1100 Taschen, das Hundert sambt 
  3 kr. Fuehrlohn per 45 kr., erkhaufft113, trüfft vermög 

N
o. 200   Scheins, datirt den 15. Augusty A

o. 1687 
         8 fl. 15 kr. —  

   
Nicht weniger lifert bemelter Degl zue Aus- 
  besserung der Thörröfen 1000 Zieglstain, thuet 
  mit Einschlus 1 fl. Fuehrlohn nachsag Scheins 

N
o. 201   dato 15. Augusty 1687 

         6 fl. —  —  
   

Stanislaus Gurdin, Burger alhier, hat zum 
  Ambt kheifflichen hergeben 31 Pfundt Thörr- 
  hiettstäb, vor iedes Pfundt 30 kr., thuet, 
  welches ihme vermög Bscheinung de dato 
  19. Augusty Anno 1687 paar vnd ohne 

N
o. 202   Abgang bezalt worden 

       15 fl. 30 kr. — 
 

Huius 51 fl. 45 kr. 
 
[fol. 189v] 

 
Georg Clarherr, Stattzimmermaister, vnnd 
  dessen Gesöllen haben beim alten Preuhaus 
  im langen vnnd mittern Keller vnder- 
  schidliche neue Gäntter vnnd Vndersäzl ein- 
  gemacht, auch in Taglöhn verdient Inhalt spe- 

N
o. 203   cificirter Zetl, datirt den 23. Augusty 1687 

       11 fl. 36 kr. —  
 

Ebenfahls ist erstbemeltem Zimmermaister vnd 
  einen Gesöllen von Verferttigung neuer 
  Gäntter im neuen Preuhaus vnnd in dem 
  dem [sic] Paustadl, warzue die Holz vom Vorrath 
  hergenommen, wie auch anderer verrichter Arbeith 

N
o. 204   Willen gelohnt den 23. Augusty A

o. 1687 
         8 fl. 32 kr. —  

  
Georg Hueber, Burger vnnd Gasstgeb alhir, 
  welcher aus dem Gemainwaldt zue obbe- 
  sagten Gänttern im langen vnnd mittern 
  Keller 4 lange veichtene Stämb Holz 
  herein gefierth, erhebt vor verdientes 
  Fuehrlohn ab iedem Stamb 40 kr., thuet 

N
o. 205   Inhalt Scheins dato 23. Augusty 1687 

          2 fl. 40 kr.  
 

Huius 22 fl. 48 kr. 

                                                 
113 Das Wort wuede über der Zeile eingefügt. 


